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Vorwort Für viele Menschen ist der Gang zum Heilpraktiker oder naturheilkundlich tätigen Arzt längst fester Bestandteil im Umgang mit Krankheit oder Vorsorge. Viele Therapien wie die Akupunktur oder homöopathische Behandlungen sind inzwischen in der Humanmedizin sogar fest etabliert. Immer mehr Hundebesitzer wünschen deshalb auch für ihr Tier eine „sanfte“ Behandlungsmethode. In meiner Praxis mache ich häuﬁg die Erfahrung, dass bei der Kombination von „Schulmedizin“ mit einem geeigneten Naturheilverfahren auch scheinbar „hoffnungslose“ Fälle mit Erfolg therapiert werden können. Aber keine Therapieform wird bei allen Tieren und Erkrankungen gleich erfolgreich sein. Was bei einem Tier wirksam ist, kann beim anderen keinerlei Reaktion bewirken. Deshalb ist es wichtig, unter verschiedenen Heilmethoden die richtige Therapie zu ﬁnden. Das Buch soll daher einen Einblick in die unterschiedlichen Naturheilverfahren geben und aufzeigen, welche Möglichkeiten jeder Hundehalter hat, seinem Hund im Krankheitsfall zu helfen, sowie vielleicht auch den ein oder anderen Kollegen oder Tierarzt zur Erweiterung seiner Therapien animieren. Ich möchte den interessierten Hundebesitzer aber dringend darauf hinweisen, dass dieses Buch den Gang zum Tierarzt und/oder Tierheilpraktiker nicht ersetzen kann. Bei Unsicherheiten in der Diagnose und schweren Erkrankungen muss unbedingt ein Fachmann aufgesucht werden. Zudem ist gerade die ganzheitliche Therapie eine echte Heil-Kunst und oftmals wird nur durch viel Wissen und Erfahrung eines Therapeuten der richtige Weg gefunden. Da dieses Buch in erster Linie für den Hundebesitzer gedacht ist, der einen Einstieg in die Behandlung mit Naturheilverfahren sucht, fehlen bewusst Erkrankungen, bei denen eine genaue diagnostische, tierärztliche oder therapeutische Intervention unumgänglich ist. Ich wünsche mir, dass viele Hunde von den verschiedenen Naturheilverfahren proﬁtieren können und Frauchen und Herrchen eine glückliche, aktive und gesunde Zeit mit ihrem vierbeinigen Liebling verbringen dürfen. Christine Steinke-Beck



5



Gesunder Hund?! „Natürlich kann man ohne Hund leben – es lohnt sich aber nicht.“ Dieses Zitat von Heinz Rühmann spricht wohl den meisten Hundebesitzern aus der Seele. Viele werden bestätigen, dass ein Leben ohne Hund einfach irgendwie nicht „komplett“ ist. Ob als Familienmitglied, Spielgefährte, ständiger Begleiter, als „Hund mit Job“ wie Jagd- oder Blindenhund oder einfach nur als Freund fürs Leben – Hunde sind eine Bereicherung. Damit wir Hundebesitzer aber auch für den Hund eine Bereicherung sind, reicht es nicht aus, ihm täglich Futter hinzustellen und Gassi zu gehen. Wir müssen uns um all seine Bedürfnisse kümmern und dafür sorgen, dass er sowohl physisch als auch psychisch gesund bleibt. Je mehr wir über die Bedürfnisse unseres Tieres wissen, desto eher können wir unserem Schützling ein langes und glückliches Hundeleben ermöglichen. Zur richtigen Fürsorge gehören neben Impfungen und Entwurmungen aber auch regelmäßige Vorsorgeuntersuchungen, um Probleme und Krankheiten möglichst früh erkennen zu können. Auch die richtige Ernährung kann helfen, Probleme zu vermeiden. Ganz wichtig ist vor allem, dass Sie sich bereits vor der Hundeanschaffung darüber im Klaren sind, welcher Hund am besten zu Ihnen und zu Ihrer Familie passt! Eine Dogge im 3. Stock oder ein quirliger Terrier bei voller Berufstätigkeit ist sicher keine gute Entscheidung. In meiner Praxis tauchen immer mehr Hunde auf, die aufgrund ungeeigneter Lebensumstände krank werden. Das reicht vom unterforderten und gelangweilten Hund, der sich die Pfoten wund und blutig beißt, bis hin zum völlig überforderten Hund, der mit Reizdarm und Magengeschwüren auf seinen Alltag reagiert! Auch viele der Verhaltensauffälligkeiten sind ein Resultat von nicht stimmigen Hund-Mensch-Beziehungen. Zu diesem Thema mehr im Kapitel Verhaltensprobleme auf Seite 89ff.



3 Gesunder-Hund-Check Um eine Erkrankung des Tieres feststellen zu können, sollten Sie die „normalen“ Körperfunktionswerte Ihres Schützlings kennen. Alle Abweichungen davon können Anzeichen für eine Erkrankung sein. Im Idealfall messen Sie die Werte ihres Lieblings regelmäßig und im gesunden Zustand, damit Sie Abweichungen von der Norm besser erkennen können.
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Temperatur: Kleine Rassen und Welpen: 38,5 °C bis 39,5 °C Große Rassen: 37,5 °C bis 39 °C Wichtig: Fiebermessen sollte in absoluter Ruhe und nicht direkt nach körperlichen Aktivitäten erfolgen. Puls: Kleine Rassen und Welpen: 80 bis 130 Schläge pro Minute Große Rassen: 70 bis 80 Schläge pro Minute Tipp: Den Puls messen Sie am besten an der Innenseite des Oberschenkels. Die Arterie lässt sich dort leicht tasten. Atemfrequenz: Kleine Rassen und Welpen: 20 bis 50 Atemzüge pro Minute Große Rassen: 10 bis 30 Atemzüge pro Minute Tipp: Ein Heben und ein Senken des Brustkorbs werden zusammen als Atemzug bezeichnet. Zur Ermittlung der Atemzüge einfach die Hand auf den Brustkorb des Hundes legen. Zur Überprüfung der physiologischen Daten gehört auch immer ein Blick in die Augen und ins Maul. Die Augen sollten klar sein, eine Verfärbung kann auf eine Erkrankung hindeuten: hinter einer Rötung könnte eine Entzündung stecken, eine Gelbfärbung könnte auf eine Lebererkrankung hinweisen. Die Maul-Schleimhaut sollte ein dunkles Rosé aufweisen. Blasse Schleimhäute oder dunkelrote Färbung deuten darauf hin, dass etwas nicht stimmt. Sicherlich nicht die angenehmste Sache der Welt, aber absolut notwendig, ist auch ein gelegentlicher genauer Blick auf die Ausscheidungen Ihres Tieres. Viele Halter können in der Sprechstunde die Frage nach Beschaffenheit und Farbe des Kotes ihres Hundes nicht beantworten. Dabei ist gerade das oft ein ganz wichtiger Punkt bei der Diagnostik. Die Exkremente sollten geformt und von einem gleichmäßigen Braun sein. Bei Schleimbeimengungen, senffarbenem oder grauem Kot oder bei übermäßig viel Kot sollte ebenfalls ein Fachmann aufgesucht werden. Der Urin sollte gelblich bis klar sein. Eine Verfärbung ins Braune oder sogar rote Blutbeimengungen müssen abgeklärt werden.
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3 Ernährung und Nahrungsergänzung Die Ernährung stellt eine ganz wichtige Komponente für die Gesundheit Ihres Tieres dar. Dosenfutter, Trockenfutter oder selbst kochen? Und welche Marke aus dem inzwischen fast unüberschaubaren Angebot ist die richtige für Ihren Hund? Leider gibt es kein Patentrezept, aber es gilt auch für den Hund die bekannte Weisheit: Man ist, was man isst! Gerade heutzutage ist eine Kontrolle der Inhaltsstoffe fast schon Gesundheitsvorsorge! Umso mehr, da die Zahl der Hunde, die an Futtermittel-Allergien und Diabetes erkranken, stetig und in bedenklichen Maßen zunimmt. Fellveränderungen, Juckreiz und Verdauungsprobleme können auf eine falsche Ernährung hinweisen. Sie müssen nicht immer Ausdruck einer Erkrankung sein, sondern sind ganz häuﬁg die Folge von falschem oder mangelhaftem Futter. Der Hund ist ein Fleischfresser, genauer gesagt ein Beutefresser. Dabei wird die Beute bis auf wenige schwer- oder unverdauliche Bestandteile beinahe komplett gefressen. So deckt der Hund zum Beispiel seinen Bedarf an Calcium aus den Knochen, Natrium aus dem Blut und wasserlösliche Vitamine aus dem Darm und Darminhalt des Beutetieres. Zudem sind die unverdaulichen pﬂanzlichen Bestandteile aus dem Darminhalt für die Funktion des Verdauungsapparates unseres Hundes unentbehrlich. Achten Sie bei der Ernährung Ihres Hundes unbedingt darauf, dass der Fleischanteil ausreichend hoch (mindestens 60 %) und möglichst frei von Zusatzstoffen ist. Im Idealfall haben alle Bestandteile des Futters Lebensmittelqualität, sind also für den menschlichen Verzehr freigegeben. Nur dann können Sie sicher sein, dass keine bedenklichen Produkte im Futter enthalten sind. Fertigfutter in Form von Dosen oder Trockenfutter ist natürlich praktisch, aber leider nicht immer gesund. Häuﬁg sind im Futter chemische Substanzen wie Konservierungsstoffe, Farbstoffe oder Lockmittel enthalten. Diese Stoffe können Allergien auslösen und unter Umständen den Stoffwechsel negativ beeinﬂussen. Auch die Menge der zugesetzten Vitamine und Mineralstoffe ist zu beachten. Selbst kochen oder das sogenannte Barfen (Rohﬂeischfütterung) ist, korrekt durchgeführt, eine hochwertige, aber auch sehr zeitaufwendige Ernährung und für viele Halter nicht zu leisten. Sollten Sie aber die Zeit dazu haben, dann lassen Sie sich bitte unbedingt vorab bei Ihrem Therapeuten eine
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Ernährungsberatung geben und eine Bedarfsermittlung durchführen. Leider ist diese Art der Ernährung nicht für alle Hunde und Hunderassen geeignet. Deshalb bitte erst die Beratung, dann die Umstellung. Wenn Sie bei Ihrem Hund bereits im Welpenalter auf die richtige Zusammensetzung und das richtige Verhältnis von Mineralstoffen und Proteinen achten, ersparen Sie häuﬁg dem erwachsenen Hund Probleme mit dem Bewegungsapparat oder dem Verdauungstrakt. Leider wird die ausreichende Gabe von essenziellen Fettsäuren oft unterschätzt! Sicher ist Ihnen bekannt, dass bestimmte Nahrungsmittel nur unter Gabe von Fettsäuren aufgespalten werden können. Ein Beispiel ist die von Mensch und Tier so geliebte Karotte! Als Rohkost gerne geknabbert, können leider ohne die Zugabe von Öl die gewünschten Vitamine vom Körper nicht verwertet werden. In hochwertigem Hundefutter sind essenzielle Fettsäuren meist enthalten, aber gerade bei Hautproblemen, Fellproblemen und Erkrankungen des Stoffwechsel sollte das Futter immer mit einem hochwertigen Öl aufgewertet werden. Im Fachhandel und bei Ihrem Therapeuten erhalten Sie inzwischen eine ganze Palette an speziell auf die Bedürfnisse beziehungsweise Erkrankungen abgestimmten Ölen. Bei der Suche nach dem richtigen Futter stehen Ihnen die meisten Tierärzte und Therapeuten gerne zur Seite und helfen Ihnen dabei, die Ernährung Ihres Tieres zu optimieren. Bitte beachten Sie aber bei einem Wechsel des Futters, dass die Umstellung langsam und im Idealfall sogar in Verbindung mit einer Darmaktivierung durchgeführt werden soll. Ständiges Wechseln von verschiedenen Futtermitteln stellt für unsere Hunde eine unglaubliche Belastung für den Stoffwechsel dar und führt dazu, dass die ernährungsbedingten Erkrankungen wie Leber- oder Nierenerkrankungen, Magen- und Darmprobleme, Diabetes und Allergien so häuﬁg auftreten. Der Hund benötigt diese Abwechslung auf dem Speisplan nicht – sie schadet ihm! Tipp: Futterumstellungen sollten langsam erfolgen und bestenfalls in Verbindung mit einer Darmaktivierung durchgeführt werden. Ganz wichtig ist die passende Ernährung bei Hunden, die zum Beispiel an Diabetes, Nierenerkrankungen, Übergewicht oder Bauchspeicheldrüsenerkrankungen leiden. Auch Allergiker benötigen eine abgestimmte Ernährung. Zudem ist das richtige Futter in Bezug auf Bestandteile und Nährwerte auch
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rasseabhängig. Ein kleiner quirliger Terrier benötigt natürlich ein anderes Futter als ein großer gemütlicher Bernhardiner. Fatal für den Hund ist der neueste Trend: Vegetarische Ernährung! Für mich ist es nicht nachvollziehbar, wie man auf diese Idee kommen kann. Der Hund ist kein Vegetarier und auf einen hohen Eiweißanteil angewiesen. Bei ausschließlich vegetarischer Ernährung oder nur niedrigem Fleischanteil wird der Hund durch Mineralstoff- und Enzymmangel massive Probleme bekommen. Häuﬁg zeigen Hunde aber auch trotz guter Ernährung Symptome, die auf einen Mangel hinweisen. Nahrungsergänzungsmittel, die meist aus Mineralien, Vitaminen und Kräutern bestehen, können in solchen Fällen indiziert sein. Auch hier ist Ihr Tierheilpraktiker oder Tierarzt der richtige Ansprechpartner, da es inzwischen eine schier unüberschaubare Palette an angeblich wichtigen Nahrungsergänzungen gibt. Denn: Auch ein Zuviel an Vitaminen, Mineralien und Kräutern kann Ihrem Liebling große Probleme bereiten.



3 Vorsorge Einmal im Jahr sollten Sie Ihr Tier zur Vorsorgeuntersuchung beim Tierarzt oder Therapeuten vorstellen. Eine Untersuchung „von Kopf bis Pfote“ sowie eine Begutachtung des Allgemeinzustandes können helfen, Erkrankungen bereits im Anfangsstadium zu erkennen und somit schweren Erkrankungen vorzubeugen. Leider werden die meisten Tiere erst bei ausgeprägten Symptomen vorgestellt, was die Therapie natürlich erschwert. Akute Geschehen sind im Allgemeinen besser zu behandeln als bereits chronische Krankheiten. Vor Operationen oder wenn ein Hund empﬁndlich auf Impfung und Entwurmung reagiert, empﬁehlt sich ein vorsorglicher Besuch beim Tierheilpraktiker. Ein intaktes Immunsystem und ein ausgeglichener Stoffwechsel verkraften Operationen oder Immunsystem-belastende Behandlungen natürlich viel besser als ein bereits geschwächter Organismus. Zur Vorsorge gehört auch die Vorbeugung gegen Parasiten wie Flöhe oder Zecken und zweimal jährlich eine Kot-Untersuchung. Die meisten Hunde werden oft ein- bis viermal jährlich auf Verdacht mit einer chemischen Wurmkur behandelt, die die Darmﬂora beeinträchtigt. Oftmals völlig sinnlos, weil der Hund gar keine Würmer hat. Hier sollte zunächst der Kot untersucht werden und dann mit einem geeigneten Mittel entwurmt werden – sofern es nötig ist. Inzwischen gibt es auch geeignete Entwurmungsmittel, die die Darmﬂora nicht schädigen, und für die Parasitenabwehr zahlreiche
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biologische Mittel ohne chemische Substanzen, die dem Hund schaden können. Da jedes Tier anders reagiert, gibt es leider kein Patentrezept, das bei allen Hunden wirkt. Hier steht Ihnen aber Ihr Tierheilpraktiker beratend zur Seite und wird versuchen, die wirksamen Mittel für Ihr Tier zu ﬁnden. Tipp: Zur jährlichen Vorsorge gehören u.a. ein „Von Kopf bis Pfote“-Check, Parasiten-Vorbeuge, Kot-Untersuchung und Impfungen. Auch die regelmäßigen Impfungen gehören zur Vorsorge, da so die Ansteckung mit verschiedenen Infektionskrankheiten verhindert wird. Hier sollten Sie sich aber unbedingt von Ihrem Tierarzt beraten lassen, welcher Impfstoff und welches Impf-Intervall sinnvoll sind, um eine Überimpfung zu vermeiden. Außerdem sollte vor jeder Impfung der Gesundheitszustand des Hundes genau überprüft werden, da nur ein vollkommen gesunder Hund ge-impft werden darf.



3 Nachsorge Wie die Vorsorgeuntersuchung gehört natürlich auch die Nachsorge zum „Pﬂichtprogramm“. Gerade bei Operationen des Bewegungsapparates sollte eine Nachsorgebehandlung in Form von Physiotherapie nicht fehlen. Bei uns Menschen beispielsweise wird nach einer Hüftoperation immer und ohne jegliche Ausnahme eine Physiotherapie durchgeführt, um den Erfolg der Operation nicht zu gefährden. Auch die Nachsorge der Narbe sollte nicht vernachlässigt werden. Sie ﬁnden in diesem Buch unter den Erkrankungen auch wirksame Naturheilverfahren und homöopathische Mittel, die die Heilung beschleunigen und die Nachwirkungen einer Operation mildern können. Zur Nachsorge gehören aber auch die Nachbehandlung und der Aufbau nach einer vorangegangenen medikamentösen Behandlung. Ob Antibiotika oder chemische Wurmkur: Alle Medikamente hinterlassen unerwünschte Wirkungen im Körper. Damit diese Nachwirkungen keine dauerhaften Schäden hervorrufen und zu einer weiteren Erkrankung führen, sollte immer eine adäquate Nachbehandlung durchgeführt werden. Nach einer chemischen Wurmkur beispielsweise sollte der Darm aufgebaut werden, um das für das Immunsystem so wichtige Darmbakterienmilieu wieder herzustellen.
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Eignung: Staubige, schmutzige RÃ¤ume. Messbereich / Montage. Je nach AusfÃ¼hrung von 0â€¦3 ppm bis 0â€¦100ppm- siehe oben Art.Nr., BodennÃ¤he. Gaszufuhr.
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sehe aus, wie ich mich fÃ¼hle, dachte er. Die dunkel- blonden Haare kurz geschnitten. Einige Falten neben den Augen, ein leichter Bartwuchs von einigen Tagen um einen vollen, rosa ... dass die bei- den Toten von mehreren Pfeilen durchbohrt wurden. ..
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auÃŸerdem in der Anti-Atom- und Friedensbewegung und der evangelischen Kirche. Schon vor mehr als 40 Jahren zog er in seinem Buch Â»Ende oder WendeÂ« ...
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Isabel Morf. Selbsanft. Kriminalroman. Page 7. Besuchen Sie uns im Internet: www.gmeiner-verlag.de. Â© 2017 â€“ Gmeiner-Verlag GmbH. Im Ehnried 5, 88605 ...
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07.11.2014 - der SÃ¼dseite der Aare im Abschnitt zwischen der Unterstation Meiringen bis auf die. HÃ¶he der ARA Meiringen die Stromleitungen erdverlegt ...
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Sophie Lustenberger, Â»I need Africa more than Africa needs meÂ« www.edition-winterwork.de. Â© 2012 edition winterwork. All rights reserved. Record: Sophie ...
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Marlene macht er sich auf die Suche nach der unbequemen Wahrheit in einem Dickicht aus zerbrochenen Beziehungen, dunklen Geheimnissen und brutaler ...
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symbolisch) mit einbezogen. ... und Fähigkeiten verknüpft werden, die in der Auseinandersetzung mit Mathematik auf verschie- denen Gebieten erworben ...
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Krankheiten und SchÃ¤dlingen schÃ¼t- zen â€“ vergleichbar mit Arzneimitteln beim Menschen. Wie Arzneimittel haben sie auch unerwÃ¼nschte Nebenwirkungen, die.
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Renate Maria Zerbe: Sakramente in der Grundschule. Â© Auer Verlag â€“ AAP Lehrerfachverlage GmbH, DonauwÃ¶rth. Bedeutung von Zeichen. Zeichen erklÃ¤ren ...
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von Caspar David Friedrich; Quelle: http://commons.wikimedia.org/wiki/. File:Caspar_David_Friedrich_028.jpg .... kier ich nicht!Â«, erklÃ¤rte er etwas auÃŸer Atem.
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nicht mehr Ã¼berall teilnehmen. Die Klassen- fahrt im Winter musste ich ausfallen lassen. Auf dem Schulhof wurde ich schÃ¼chtern ge- grÃ¼ÃŸt, aber niemand blieb ...
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als die russische Armee um Berlin kÃ¤mpfte und die Stadt eroberte. Ich war fast dreiÃŸig, wie die .... Stimme: Â»Um Himmels Willen! Da ist ja noch eins drin!Â«.
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Sie beginnt einen. Roman, in dem die verschmÃ¤hte Frau den treulosen Liebhaber umbringt. ... Nun ja, es gab eben MÃ¤nner, die glÃ¼cklich waren ohne geistige ...










 


[image: alt]





PDF Herunterladen 

24.06.2009 - Dass Nero und ich zueinandergefunden hatten, ging auf Julianes Konto. ... umsonst gelebt, wie?Â« Mir blieb die Spucke weg. Alles, was ich nun ...
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Auch keine gute. Wer alt ist, hat gar keine Laune mehr. Weil es sich nicht ... Thomas legte ihm kamerad- schaftlich die Hand auf die Schulter. Â»Ganz sicher.Â«.
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31.07.2017 - FestspielgÃ¤sten. Auf der Â»JedermannÂ«-BÃ¼hne vor dem Dom liegt ein Toter. .... Der wilden Treibjagd war wenig Erfolg beschie- den. Zwei, drei ...
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tionskultur sind wichtige Hebel. Geeignete Formate sind ... Kreislauf Ã¼ber die Beurteilung der Ausgangslage, die Optionen, die Strategie und die Umsetzung. 3.
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Was soll der Apfel neben der. Leiche? Und welche Rolle spielt diese offensichtliche Anspielung auf den. Tyrannenmord in Schillers Â»Wilhelm TellÂ«?
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30.03.2012 - Die CO2-neutrale Fernwärme soll aus einheimischen Holzschnitzeln erzeugt werden. Die bereits durch die. Gemeinde Erlach erstellte ...
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Das GesprÃ¤ch bricht ab, ich schalte das Handy aus. Â»Krebs, Luise hat Krebs.Â« .... Luise nimmt mich in den Arm. Â»Wir telefonierenÂ«, sagt sie. Â»Luise, bitte ruf an, ...










 


[image: alt]





PDF Herunterladen 

Kapitel 4 ErfÃ¼llt leben auf einem angezÃ¤hlten Planeten . . 123. Kapitel 5 Die Plenitude-Ã–konomie . .... in den USA nahm die Subprime-Krise ihren Anfang, in deren Ver- lauf die Investmentbank Lehman Brothers ... Kongress, den man nur als Â»antiÃ¶ko
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Heinz Butin. Krankheiten der Wald- und ParkbÃ¤ume. Page 3. Prof. Dr. Heinz Butin, ehem. Leiter des Instituts ... 3 SchÃ¤den an Keimlingen und Jung- pflanzen 17.
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Leiter Marketing | Head of Marketing [email protected]. DANK. Ohne das Engagement und die UnterstÃ¼tzung von tatkrÃ¤ftigen Personen wÃ¤re das ...
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